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 Liebe Mitglieder! 

(lo)Ich möchte in meinem Leitartikel für die nach längerer 

Zeit wiederauferstandene Talente Tauschkreis Zeitung 

meine Leitlinie "Kontakt - Mensch" etwas beschreiben. 

Was meine ich damit? Worum geht es mir?  

Ich bin der festen Überzeugung, dass bei direktem Kontakt 

von Mensch zu Mensch, völlig egal von Geschlecht, Alter, 

Herkunft, Hautfarbe, gesellschaftlicher Stellung, Bildung 

und auch Religion, viele Probleme nicht auftreten würden.  

Für wichtig halte ich dabei immer den Optimismus, denke 

von jedem, ob Mann oder Frau, stets das Beste.  

Man würde es nicht glauben wie oft es der Wahrheit 

entspricht, aber ebenso kann es einem ergehen wenn man 

immer an das Gegenteil glaubt und jeden in dieser 

negativen Grundeinstellung taxiert.  

Versucht bitte einmal folgendes:  

 Ihr geht an einer belebten Straße entlang, es ist trübes 

Regenwetter und die entgegenkommenden Menschen 

haben es eilig, schauen teilnahmslos oder sogar griesgrämig 

vor sich hin.  

Nun zaubert ihr ein ehrliches Lächeln auf euer Gesicht und 

schaut allen dabei kurz in die Augen.  

Ich garantiere euch, zumindest 2/3 davon erwidern dieses 

kurze Lächeln und vielleicht geht es Ihnen und denen an 

diesem Tag um eine Spur besser.  

Und genau darum geht es auch und das ganz speziell in 

unserem Verein.  

Wir sprechen oft bei unserem Tun und Handeln von 

"Erweiterter Nachbarschaftshilfe". Wenn man nun das 

Wort "Erweiterte" weglassen würde, so kommen wir dem 

Sinn schon näher. Denn meinen echten Nachbarn sehe ich 

normalerweise (ich weiß schon, heutzutage und in 

"Mietskasernen" ist das auch nicht mehr 

selbstverständlich) oft, wenn nicht täglich. Wir sehen uns 

normalerweise auch nicht oft und jede Begegnung bringt 

uns einen Schritt näher. Aus diesem Grund versuchen wir 

jetzt schon und in Zukunft noch mehr, mit Aktionen wie 

gemeinsames Wandern,  Spielen, etc., die Kontakte 

zwischen den Mitgliedern zu verstärken.  

"Wenn ich jemanden kenne, tausche ich auch lieber".  

Aber ganz abgesehen davon, viele unserer Mitglieder leben 

allein und würden sich freuen, Menschen zu "kennen", an 

die sie sich bei Problemen wenden können, und das macht 

uns zu Mit-Menschen, auch ganz ohne 

"Tauschkreisstunden". 

 

Unsere Wanderung von St. Gilgen nach Fürberg am 

Wolfgangsee und retour - 10. April 2016 
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                                                                    Liebe Mitglieder! 

(ol)Es ist mir ein Bedürfnis hier Dinge anzusprechen, die mir erst jetzt als Obfrau - Stv. auffallen 

und auf die ich daher hinweisen möchte.  

Der ganze Vorstand versucht derzeit unseren Verein wieder stärker zu beleben, natürlich geht 

das nur mit eurer Hilfe, auf die wir auch hofften. Aus diesem Grund haben wir in zwei 

Rundmails eben um diese Mithilfe ersucht, aber bedauerlicherweise war das Echo 

beschämend.  

Im ersten Rundmail haben wir einen Fragebogen versandt, um zu erfahren, welche Wünsche, 

Erwartungen und Meinungen ihr an den Verein habt, was euch gefällt, was nicht, um daraus 

die Konsequenzen zu ziehen und entsprechend zu reagieren. Unser Verein hat derzeit etwa 

180 Mitglieder, davon sind 22 ohne Internet. Man könnte daher davon ausgehen, dass mind. 

150 diese Rundmail erhalten haben.  

Geantwortet haben nicht einmal 10 %.  

OK, ist eventuell zu viel verlangt einen A4 Bogen mit 7 Fragen zu beantworten.  

Beim zweiten Rundmail wäre es aber schon wesentlich einfacher gewesen.  

Wir wollten nur wissen, in welchem Veranstaltungssaal wir zukünftig unser monatliches 

Tauschkreistreffen abhalten sollen, im Pfarrsaal von St. Andrä am Mirabellplatz oder dem ABZ 

in der Kirchenstrasse /Itzling.  

Das Ergebnis war bedauerlicherweise faktisch identisch! Dabei hätte es in dem Fall genügt, auf 

"Antworten" zu klicken und ein Wort oder einen kurzen Satz anzufügen, ja sogar ein X an der 

dafür vorgesehenen Stelle wäre ausreichend gewesen. Auch "will ich beides nicht" oder "ist 

mir egal" hätte uns ein Meinungsbild veranschaulicht.  

Es geht doch darum, dass etwa 20 - 30 Mitglieder im Schnitt unsere monatlichen Treffen 

besuchen, aber die Entscheidungen für alle Auswirkung haben.  

Wir erhoffen uns daher zukünftig mehr Mitarbeit von Euch allen, wenn wir darum ersuchen, 

und versichern, dass sie weder aufwendig und schon gar nicht unzumutbar sein wird! 
 

   Info der Herbsttermine des stationären RepairCafé in der Strubergasse 27A (*) 

Ehrenamtliche Mitarbeiter (darunter meist auch Otto und Waltraud) helfen bei der 

Reparatur kaputter Geräte oder auch Bekleidung, ohne Garantie, aber dafür 

kostenlos. Bitte telefonisch anmelden: 0662-8072-2046 oder 0662-428579.  

                                             Alle Termine jeweils 15 - 18h  

  

 

 

 

(*) Ehemaliger Kindergarten Wallnergasse hinter dem Literaturhaus. 

                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                         

 Montag 19.September 2016 

Montag 10.Oktober 2016 

Montag 14.November2016 

Montag 12. Dezember 2016 

Dienstag 27.September 2016 

Dienstag 25.Oktober 2016 

Dienstag 22. November 2016 
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(ol) Aus gegebenem Anlass möchte ich darauf 

hinweisen, dass für uns eine Stunde immer eine Stunde 

bleibt. "Die Lebenszeit des Menschen ist das größte 

Gut und mit keinem Betrag dieser Erde aufzuwiegen". 

"Wenn ich eine Stunde für Dich tätig bin, zählt es genau 

das gleiche, als wenn Du für mich eine Stunde tätig 

bist". Natürlich mischen wir uns nicht ein, wenn 

Mitglieder unter sich etwas anderes vereinbaren, aber 

Inserate mit anderen Texten werden vom Vorstand 

gelöscht, wir bitten um Kenntnisnahme ! 

                Hallo ihr talentierten Mitglieder! 
Dies ist nach längerer Unterbrechung wieder der 

erste Versuch einer einfachen Tauschkreiszeitung.  

Sie besteht, wie ihr ja feststellen werdet, vor allem 

aus Infos, Berichten, Hinweisen und auch Bildern. 

Dass dafür die Mitarbeit der Mitglieder unbedingt 

nötig ist, braucht wohl nicht weiter erklärt zu 

werden. 

So ersuche ich um eure Mithilfe. Sendet mir bitte 

aktuelle Infos, Berichte, Aktionen und auch Bilder 

möglichst prompt zu, und ich werde versuchen, es in 

der jeweils nächsten Ausgabe unterzubringen. 

Otto Lorenz, Obfrau Stv. S118 

+43699-10711266, Mail: otto.lorenz@gmx.at 
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Besichtigung des Schlosses Neuwartenburg in Wartenburg bei Timelkam 

und die 10 Jahres-Feier wie auch Sommer-Fest des Generationen 

Netzwerks   www.gnw.or.at  

Fotos: Pfarrsaal von Timelkam O.Ö. , 10 Jahres Feier, 

Die Kapelle von Schloss Neuwartenburg, sehr sehenswert 

das ganze Schloss, da finden auch viele Hochzeiten statt. 
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 1 
TERMINKALENDER 

Ansprechperson 

Robert & Koka Jany  

Hintersee - Seestüberl  

Seestraße 27 

5324 Faistenau 

Datum Ort Betrifft Kontakt 

Mittwoch 

13. Juli 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neutorstrasse 

Methodistenkirche 

 

 

Kleidertausch 

 

Hanja 0662-640802 

 

In Vorbereitung 

03. August 2016 

Hintersee Wanderung anstatt 

Tauschkreistreffen 

 

Hanja 0662-640802 

Otto 0699-10711266 

Mittwoch 

07. September 2016 

ABZ-Itzling 

Kirchenstrasse 34 

 

Tauschkreistreffen Hanja 0662-640802 

Otto 0699-10711266 

Mittwoch 

05. Oktober 2016 

 

Tauschkreistreffen Hanja 0662-640802 

Otto 0699-10711266 

Mittwoch 

02. November 2016 

ABZ-Itzling 

Kirchenstrasse 34 

Tauschkreistreffen Hanja 0662-640802 

Otto 0699-10711266 

Heidemarie Schwermer - "in Memoriam" 

Gestorben am 23. März 2016 in Kassel 

Viele unserer Mitglieder haben Frau Heidemarie 

Schwermer auch persönlich kennengelernt, da sie am 

3. Feber 2010 auf Einladung von Rudi Gruber im 

Rahmen unseres Tauschkreistreffens aus ihrem 

außergewöhnlichen Leben erzählte.  

Sie wurde 1942 in Ostpreußen geboren, war 

ausgebildete Lehrerin und später als 

Psychotherapeutin und Motopädin tätig. 

1994 gründete sie einen Tauschring und von 1996 - 

2007 lebte sie völlig ohne Geld; etwas später bekam 

sie eine kleine Pension, die sie aber verschenkte und 

nur die Krankenversicherung für sich nutzte.  

Sie hat viele Vorträge in diversen Ländern gehalten, 4 

Bücher über ihre Idee einer geldlosen Gesellschaft 

geschrieben und war Gast in diversen 

Fernsehsendungen.  

2010 erschien eine Fernsehdokumentation über sie 

mit dem Titel "Living without money".   

Sie war eine mutige und bewundernswerte Frau. 

Rest in Peace! 

 

Kontakte 

Obfrau  Hanja S101,                             0662-640802 

hanja.arnold@gmx.at 

Obfrau Stv. Otto S118,                    0699-10711266 

otto.lorenz@gmx.at 

Kassier  Harald S035,                           0662-880038 

harry.t79@gmx.at 

Kassier Stv. Bernhard S077             0676-86821317 

wibe@gmx.at 

Schriftführerin Waltraud S104         0676-6295090 

fuerwaltraud@tmo.at 

Schriftf. Stv. Bruno S055                   0664-4331966 

bruno.moltinger@aon.at 

 
Impressum 

Herausgeber und Verleger:  

Talente Tauschkreis Salzburg, Gaglhamerweg 23, 

5020 Salzburg 

www.tauschkreise.at           tauschkreis@gmx.net  

Redaktion: Otto   

Fotos: Harald und Otto  

 

Mittwoch 

07. Dezember 2016 

ABZ-Itzling 

Kirchenstrasse 34 

Tauschkreistreffen Hanja 0662-640802 

Otto 0699-10711266 

   

ABZ-Itzling 

Kirchenstrasse 34 
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